Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial: Intelligenz: Comtoir, im poſt⸗Lokal, 
: Eingang Plaugengaffe Mro. 385. " 
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No. 37. Donnerſtag, den 13. Februar 1840. 


———— 
- nn ̃ ͤ . N 


Angemeldete Sremde. 


Augekemmen den 11. Februar 1840. 5 

Se. Excellenz der wirkliche Geheime Rath und Ober⸗Präſident v. Schön, 
Herr General- Superintendent Satortus, Herr Secretair Toͤppen aus Könige berg, 
Herr Kaufmann L. Wagner aus Leipzig, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kauf⸗ 
leute B unnhuben aus Naumburg, Lehmann aus Neuenburg, log. im Hotel d'Olloa. 
Herr Hendlungs⸗Reiſender H. Przewiſinskt aus Martenwerder, Herr Gute beſitzer 
Hinzmann aus Kakendos, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kauſleute E. 
Senger von Varlosno, Preſcher von Stargardt, lotz. im Hotel de Leipzig. 


— — 2.22 n 
AVE RTISS EME NT. | 
1. Die derebel. Hülfs - Ertcuker Friske, Juſtine Johanna Cornelia 


geb. Kleine mska, bat nach erreichter Großjabrigkeit mit ihrem Chemange im 
Hülfs-Erseutor Friske hieſelbſt die Gütergemtinſchaft, ſowohl Hinſichts des Gin. 
gebrachten als des Erwerbes, aus geſchloſſen. 9 

Pr. Stargardt, den 7. Februar 1840, a 

3 Rönigliches Land» und Stadtgericht. 
—— * - ” 


| anzeigen 
2. In einer unferer freund lichſten Nachbar⸗Staͤdte wird zu einer im Juli zu 
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wöfftenden Tuchhandlung ein in dieſem Geſchaͤfte auf ewachſener junger Mann 
als Führer dieſes Geſchäfts geſud. Derſelbe muß neben einem angenehmen Aen. 
ern auch Bildung beſitzen, und ein ge wandter Verkäufer, ordentlich und ſolide ſein. 
Dieſem Entſprechende konnen außer freier Station und Logis auf ein hoͤchſt 
anſtaͤndiges Gehalt rechnen. Auskunft darüber giebt J. S. Keiler. 


3 Den geehrten Freunden meines verſtor benen Mannes, welche deſſen Beerdi⸗ 
gung am geſirigen Tage freiwillig deiwohnten, fage ich hiermit den innigſten Dank. 
Zugleich erlaube mir die ergebenſte Anzeige, daß ich das von meinem ver⸗ 
ſtörbenen Manne betriebene Geſchaͤft in ſeinem ganzen Umfange, unter der Leitung 
eines ſehr tüchtigen Werkführers fortſetzen werde, und bitte daher meine geehrten 
Sonner, mich auch fernerhin mit ihren Auftraͤgen zu beehren. R 
Danzig, den Li. Februar 1840. : 1 
EEE Die derwittwete Nadlermeiſter Schultz. 


44. Gewerbeverein. 
Heute Donnerſtag, den 13. Februar Bücherwechſel, fodann phyſikaliſcher Vortrag 
55 Es wird ein gebildetes Mädchen oder auch eine junge Frau zu engagiren 


gewünſcht, welche die Aufſicht über Kinder führen und in der Wirthſchaft bebilflich 
fein kann. Hierauf eflectivende belleben ihre Adreſſen verſiegelt unter Litt. Z. 
im Intelligenz⸗Bureau einzureichen. =. 8 i 
6 Weir einen noch brauchbaren kuͤpfernen Keff U’ den 500 bis 700 Quart zu 
derkaufen wünscht, deliebe Preis und Adscffe: im Jateligenz-Comtoir ſchriftlich zu 
hinterlaſſen. 5 g ° 
7¹ Dle Herren Mitglieder der neuen Se iſchiffer Armen: Kaſſe, werden zu 
einer General- Verſammlung im Artushofe, zu Montag) den 17. Februar, Nach ⸗ 
mittag um 3 Uhr, ergebenſt eingeladen. 5 
Danzig; den 11, Februar 18409 
N Eggert, Vorſteher. . 
5% Für die, durch den Bruch der See⸗Düne dei Neufaͤhr, Verunglüßten find 
nachſtehende freiwillige - Beiträge. eingegangen: ; 
1. Von den verehrlichen Mitgliedern der Reſſouree Concordia; 
= „ aund zwar von den Zerren: 8 a i 
„Gibſone 30 ß . Baum 30 728, Jüff.⸗Comm. Groddeck 10 , Statt: 
rath Fockiug II. 10 %%%, Lickfert 5 SA, F. v. Rott endurg 3 ug, Staderath 
Baum 20 , Duſenitz 10 hg, Edler d. Hennederg 8 HN, C. Kaufmann 5 
, Commerzien Nach Hoͤne 18 , J B. Mielke 3 , Grothe 5 N, 
Th. Roder cker 3 Naß, O. W. Roſenmeper 3 n, C. E. b. Frantzius 5 A, 
EF. Bende5 Nu, Consul Plaw 5 N, J. 9. Graf 10 , Stadrath Graß 
12 , 3. Wucke , ee, A. T. Beprendt 3 g, J. F. Hein 5 Aue, Kuuht 
RA Toͤnniges 30 A, Tü. Behrend & Co, 50 Ar, Labieusiy & Co. 30 . 


u TR 


2 jr 
5 


Fuer dee Beier en 
ere Athlr., K. E. 1 Rthle., Ung. 2 Rthlr., Herr C. E. Koch 2 Rihlr., 
J, W. S. 2 Rthlr., nedſt einem Pack Kleider. N 
. 3. Bei dem Damm⸗verwalter Zerrn Duwenſe .... 
„ Aus einer VBüchſe am Triangel 50 Rthür. 21 Spr, 1 Pf. und’ aus einer 
Buͤchſe am Siegeskranz 5 Athlr. 18. Sgr. 11. Pf. 5 
. 4 Bei gerrn Juſtiz⸗Commiſſarius Brodded. 
Von Herrn Dr. Sein ein großes Pack guter Kleider. 
5. Bei Herrn Stadtrath und Kaͤmmerer Zernecke. 

Herr Geheime Regierungs Rath und Oder- Buͤrgermeiſter v. Welckhmann 30 
Alhlr., Herr Regterungsrath Maquet 5 Rthlr., Fraͤulein Marie Maquet 1 Rthlr., 
Eduard Maquet 1 Nthlr., Madame Kraske 2 Rihlr., Herr Obriſt und Commag⸗ 
dant Graf v. Hülſen 2 Rthlr. 

„. Bei der Rämmerei-Kaffe- = 
n, J te Sgr. 6 Pf., H. 2 Rihlr., A. W. S. 2 Rihlr., N. B. G. 1 
Alblr . Ung. 1 Mepir,,. Magiſtrats-Kanzelei⸗Btamte 1 Riblr., H. 1 Relei, 
Here Dir 1 Athlr. nebſt einem Pack Kleider, J. H. de Veer 10 Sgr., Feäu⸗ 
lein Eimilte Zernede 10 Aehlr., C. A. H. 5 Sgr. D. 3 Nple:, Herr Secrktalr 
und Archtvarius Schmidt 5 Mehr, W. W. 3 Ahr, A. G. S. 1 Rtblr., J. G. 
9. W. & S. 2 Athle., Ftau Witwe müller 10 Sgr., C. V. 3 Rthlr., D. und 
B. 1 Kchlr 10 Sgr., Ung. ein Pack Kleidungsſtücke, J. M. J. R. B. eln Pack 
Waͤſche, Madame Felß ein Paͤckchen Kleidungsſtücke. 

Der’ Unterſtützungs Verein. 
9. Nett⸗Hauben, feine und grobe answäfde wird billig gewaſchen Länggar⸗ 
ten M222. in der fünften Unterthüre f 


N Mabkenanzuge eit Damen ud. ben 8. Sie gell zu verleihen; 
wohnhaft Schmiedegaſſe r 280% del dem Schloſſermeiſter Herrn Pilentz. 


u., Mehrere Wirthſchafts⸗Inſpectoren, Brenner⸗ 
Meiſter, Gartner, Wirthinnen, Geſellſchafteriunen, Kammermädchen, ſo wle Dienibd* 
ten jeder Att / ſuchen ein Engagement durch „ 
das Vermiethungs⸗Bureau Jopengaſſe ME 560. zu En 

2 cin hier am Merkte unter der W 70) gelegenes cantenfretes Skund⸗ 
kuck, in weichem feit langer Zeit Handel in allen Branchen vortheilbakt betrieben 
mor der it. din ich geſonnen aus Freier Hand zu verkaufen. Die Bedingungen 
nad jeder Zeit dei mir ſelbſt zu erfahren: 3 Peter Wien 

Tulegenhelf, den 9. Februar 18. er 
187° 1 Stall mie geraamiger Mem ſe u. Füttergelaß wird ſofort oder zum 1 
April auf d. Rechtſtadt zu Wehen 42750 Nähtres Bhotsmannsgeſſe 0 117. 
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14. Ein Burfde von s deutlichen Eltern der Luft dat die Weinhandlung zu er⸗ 
lernen, kann ſich melden Wollwebergaſſe W 1984. BE 20 1 


15. Während meiner Adweſenheit vom hieſigen Orte babe ich Herrn Prim 


drich Wächter devollmächtiget in meinen Geſchaͤften per procura zu zeichnen. 
1 den 10, Februar 1840. Otto Sell. 


Entbindung. 84 
16. Am 1, d. M. wurde meine liebe Frau don tinem geſanden Knaben glück 
lich entbunden. Helur. Damm. 
Danzig, den 12. Februar 1839. 


\ 


Fa ziterariſche Anzeigen. 


17. In der Runfl und Buchhandlung don L. G. Homann 


in Danzig, Jopengaſſe M 598., iR zu haben: (in Weimar er. 
ſchienen bri Voig:) N 


ER N 9 ; 

Verdam's Grundſätze der Werkzeugskunſt 
und Mechanik, oder allgemeine Grundregeln, nach welchen alle Gattungen von 
Werkzeugen u. Maſchinen nach den Erforderniſſen des pract. Betriedes zuſammen⸗ 
g:fegt und angewandt werden. Fuͤr Maſchinendauer und Gewerbſchulen. Vierter 
Theil, erthaltend in 4 Abth lungen die Grundsätze, nach welchen 


alle Arten von Dampfmaſchinen 


zu beurthellen und zu erbauen find. P-eis 514 Athlr. — 


Der Ergänzungsband, 
enthaͤlt die verſchtedenen Arten der Bewegung don Treibkolden zu übertragen und 
aus dieſer Bewegung Mejenige der verfchiedenen arbeitenden Theile abzuleiten, ſo 
wie auch Regeln zur Beſtimmung der Dimenſionen oder der ſogenannten Starke 
der ſich bewegenden und die Bewegung vermittelnden Theile der Dampfmaſchinen. 
8. 2 Rthtr. 15 Sgr. f f - 

Diefer Ergaͤnzungsband muß als unentbehrlicher Schlußſteln dieſes ganzen, in 
feinem hoben Werte von allen Mechanikern anerkannten Werkes betrachtet werden, 
und des hald hielten es Uederſetzer und Verleger fuͤr ihre größte Pflicht, ihn den Be 
figerm der vorhergehenden Bände nicht vorenthalten zu dürfen. Durch ihn ſtellt ſich 
8 des vollſtaͤndigen Werkes für 4 Bände u. einen Ergaͤnzungsband auf 

4:5 Rihlr. s 70 a 
Noͤmlich I. 175 Atblr., II. 3 Rthlr., III. 2.Rthle,, IV. ite ate Abtb. 274 
Rthir., Ite Abth. 194 Rthlt, ate Abth. 14 Rihlr. Ergänzungsband 274 Nthlr. 


Beilage. 


30 N 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 
No. 37. Donnerſtag, den 13. Februar 1840. 


4 


Ver mie th ungen. 


18. Toͤpfergeſſe W 19. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


19. Heil. Geiſtgaſſe No. 959. iſt ein freundliches Zimmer mit oder ohne Meu⸗ 
deln zu vermiethen, und gleich oder zu Oſtern d. J. zu beziehen. 


20. In dem Haufe Langenmarkt ME 429. find zu Oſtern rechter Zlehzeit 6 
Stuben, nebſt Boden, Küche, Keller, Holzgelaß und Hinterßaus zu vermiethen. 
Das Nähere in den Vormittagsſtunden daſelbſt. 


21. Der herrſchaftliche Garten M 1. in Heilgenbrunnen in für den Sommer 
dieſes Jahres zu vermiethen. Näheres iſt zu erfahren Hunt egaſſe W 287. 

22. Jopengaſſe W 564. iſt ein freundliches Zimmer (Sonnenſeite) zu vermle⸗ 
then. Auch kann Aufwartung gewährt werden. 

25. Langgaſſe NE 364. iſt die 2te Etage zu vermietfen und von 2 bis 3 Uhr 
zu beſehen. om 

24. Toblasgaſſe N 1862. iſt eine Stube nebſt Küche und Boden und fonfis 
gen Vequemlichkeiten an einzelne Damen oder kleine Familien zu vermiethen. 


25. Langgaſſe MP 535. iſt der Vorder- und Hinter- Saal nebſt Redenſtube zu 
vermiethen, jedoch ohne Küche, oder nur khellweiſen Benutzung derſelben und täg⸗ 
lich 12 Uhr Mittags zu beſehen. 
—— ͥ EEE 5 — ẽůmÜ . u u 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


26. So eben erhaltenen friſchen holl. Zwitbelſaamen iſt zu haben bei Socking 
in Naſſenhuben. 


27. Sein Lager ſchoͤner Havanna-, Cabanas -, Perrosée u. Lafama- Cigarren 
zu allen Preiſen, Varinas und Portorico in Rollen und Blättern, ſo * geſpon⸗ 
nenen Kautaback in kleinen und großen Rollen, empfieblt bei guter Qualite zu 
dilligen Preiſen A. F. Waldow, 

a Brobtbaͤnken⸗ und Kirſchnergaſſen Ecke WM 664. 


28. Hoͤͤtergaſſe u 1517: werden alte Baumaterialien, beſtehend in Dachpfan⸗ | 


nen, Ziegel und Balken bifligſt nachgewieſen. 
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29. Einen Theil nachſtehender Waaren habe ich zu ſehr geringen Preiſen zu, 
rückgeſetzt, als: Hüte, Hauden, Bänder, Kragen, Locken, Handſchuhe, Strohkoͤrbe, 
feines gehaͤrtetes Raͤhgern und Raͤhnadeln. J. W. Gerlach Ww. 


30. Commiſſions⸗Lager von echten Hamdurger⸗Cigarcen und Var inas- Can aſter, 
na Breitgaffe M1276. 

Ganz vorzüglicher Varinas a u 16, 24 und 30 Sgr., echte Cabanas-, dos 
Amigos, dos Hermanok⸗, Wood wills⸗ und Pellow Cigarren a 100 und 250 Stück. 
zu ſehr billigen Preiſen. 

31. Breitgaſſe M 1226. 
erhält man zu auffallend billigen Preiſen die vorzuͤglichſte double Eau de Cologne 
in kurzen eckigen und langen Kryſtallflaſchen, aus der Fadrik des Herrn Joh ann 
Maria Farina aus Coͤln am Rhein. e a 
32. Beſte getrocknete Kirſchen a 274 Sgr. bei 20 — 50 4 billiger, fo wie 
ſchoͤne ungariſche Pflaumen und geſchaͤlte Aerfel, grau Papier a Rieß 16 Sgr. iſt 
zu haben, Kohlenmarkt im mil telſten Laden No, 2, 
33. Schoͤne Bordeaux-Weine in Zlafhen zu 15, 171g und 20 Sgr., Rdn. 
wein zu 20 und 227 Sgr. und Neckar- Mouſſee zu 1,5 Rihlr. empfiehlt 
31 6 dörrte Ameiſeneier für Lerchen und Mactigäle, pro 3 

2 edot € ; tgale a A 
haben Brodtbäntengaffe AZ 691. . e 3. Sor., ind zu 


25, Leinene 7 breite Fußteppichzeuge ver 6 mn 
7 Sgr. pro Elle Serd. Nieſe, Langgaſſe Ne 525. 
= — 5 5 

8 Edie tal d(itat on. 


36. Alle dieſenigen welche aus der Amtsführung des am 27. November d. J. 
verſtorbenen Executors Kinder Anſprüche an denſelden zu haben vermeinen, werden 
hiedurch auß eforbert, dieſelben ſpaͤteſteus in dem bor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichtsrath Kawerau auf 5 
2 den 1. April d. J. Vormittags 10 Uhr a 
anberaumten Termine anzumelden, indem nach Ablauf dieſes Termine die Praͤcluſton 
der unbekannten Olaͤubiger mit ihren Anſprüchen an die don dem Executor Rinder 
an b und ihre Berweiſung an den Adrigen Nachlaß des Kinder 
erfolgen wird. x ; : 
Penig, den 5. Februar 1840. 


Königl, Land» und Stadtgericht. 25 
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